
Benutzerinformation 

 

- Die Anschlagkette sollte vor jedem Gebrauch auf offensichtliche Schäden oder 
Abnutzungserscheinungen einer optischen Kontrolle unterzogen werden. 
 

- Es ist wichtig, dass die Masse der zu hebenden Last bekannt ist. 
 

- Bestimmung der Masse der Last, die Lage des Schwerpunktes, Anschlagpunkte und 
Anschlagarten. 
 

- Anschlagen der Anschlagkette an die Last: Anschlagarten direkt, geschnürt, 
umgelegt, besondere Anschlagteile.  
 

- Schutz der Anschlagkette und der Last 
 

- Stoßartige Belastungen müssen vermieden werden. 
 

- Anschlagketten sollten generell nur für den vorgesehenen Einsatzzweck benutzt 
werden. 
 

- Nicht in Gebrauch befindliche Anschlagketten sollten auf einem dazu bestimmten 
Gestell gelagert werden. Nach Gebrauch sollten sie nicht auf dem Boden liegen 
gelassen werden, da sie dort beschädigt werden können. 
 

- Die Anschlagkette sollte außer Betrieb genommen und einer Überprüfung durch 
einen Sachverständigen unterzogen werden, wenn der Anhänger zur Identifikation 
der Anschlagkette und ihrer Tragfähigkeit nicht mehr vorhanden ist. 
 

- Bei Auftreten folgender Mängel sollte die Anschlagkette sofort zur Wartung und 
Instandsetzung außer Betrieb genommen werden: Kennzeichnungen der 
Anschlagkette sind unleserlich, d.h. Angaben über Identitätsnachweis. 
 

- Ablagereif sind Ketten bei: 
mechanischen Beschädigungen durch Quetschung, Einkerbung oder Risse 
Verschleiß: Abnahme der Gliedstärke an irgendeiner Stelle um mehr als 10 % 
Deformation durch Verbiegen, Verdrehen oder Eindrücken 
Dehnung durch Überlastung: Wenn die ganze Kette oder ein einzelnes Glied um 5 % 
oder mehr gelängt ist 
 

- Durch einen Sachkundigen sollte eine Überprüfung in nicht mehr als 12 Monaten 
Abstand durchgeführt werden. Der Zeitraum sollte kürzer sein, falls nötig, im Hinblick 
auf Einsatzbedingungen. 
 

- Schriftliches von solchen Überprüfungen sollte aufbewahrt werden. 

 


